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„Die Aufgabe der Umgebung ist nicht, das Kind zu formen,  

sondern ihm zu erlauben, sich zu offenbaren.“  

(Maria Montessori) 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

vor Ihnen liegt unser erstes gemeinsames Fortbildungsprogramm der Fachberatung für 

Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege für das Jahr 2024. 

 

Sie begleiten Kinder in ihrer Entwicklung, unterstützen sie gemeinsam mit den Familien beim 

Entdecken der Umwelt und der Bewältigung großer und kleiner Hindernisse im Alltag. Neben 

dem Erleben vieler schöner, manchmal unscheinbarer Momente in Ihren Tätigkeitsfeldern, 

sind ebenso viele Herausforderungen zu meistern.  

 

Um Sie bei dieser verantwortungsvollen Arbeit an verschiedenen Stellen zu unterstützen, 

möchten wir Ihnen unser aktuelles und praxisnahes Fortbildungsprogramm vorstellen. Neben 

inspirierenden Veranstaltungen zu Themen der naturwissenschaftlichen Bildung sind sicher 

auch Kommunikation und Entspannung im pädagogischen Alltag ansprechend.  

 

Erzieher, Kindertagespflegepersonen sowie Leiter der Einrichtungen sind herzlich eingeladen, 

die Angebote zu nutzen, neue Herangehensweisen für Ihren pädagogischen Alltag zu 

erwerben und einander bei den Fortbildungen zu begegnen.  

 

Wir wünschen Ihnen viel Neugier auf unsere Angebote und freuen uns darauf, Sie auch 2024 

wieder in unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 

 

Herzliche Grüße 

Ihre 

 

Maja Schein, Katrin Große, Linda Pulwer und Silvia Schütze 

Fachberaterinnen Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 
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Thema 1:      Konfliktmanagement im Team - Führungsaufgaben professionell gestalten 

 

Stetigkeit in der Personalbesetzung ist ein wichtiger Faktor für die Qualität einer 

Kindertageseinrichtung. Jede Einarbeitung neuer Erzieherinnen und Erzieher kostet Zeit und 

Kraft, jeder Personalwechsel bringt neue Unruhe in das Team. Doch was bindet 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter langfristig an eine Kindertageseinrichtung? Wie können 

Leitungsverantwortliche ein Arbeitsklima der Wertschätzung, Lernbereitschaft und 

Fehlerfreundlichkeit gestalten? Und wie können Konflikte im Team konstruktiv bearbeitet 

werden? 

 

Schwerpunkte:    -    Zusammenarbeit von verschiedenen Generationen im Team 

- Fehlerkultur im Team 

- Umgang mit unterschiedlichen Streittypen im Team 

- Umgang mit Konflikten im Team 

- Gesprächsführung in Konfliktsituationen (GfK) 

- Management von Krisen und die Rolle der Leitung dabei 

 

Zielgruppe:  Leitungen von Kindertageseinrichtungen 

 

Referent:  Andreas Reupert 

   Dipl. Sozialpädagoge, Musiktherapeut, Systemischer Coach 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

19.09.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna,  

Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

70,00 Euro (inklusive Mittagessen) 
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Thema 2:      Mundgesundheit 

 

 

Mit dieser Schulung sollen Kindertagespflegepersonen zum Thema Zahn- und 

Mundgesundheit geschult werden, um mit den zu betreuenden Kindern das tägliche 

Zähneputzen durchzuführen. Inhalt der Schulung sind die Vermittlung von Wissen zur Zahn- 

und Mundgesundheit insbesondere zur Zahnputztechnik bei Kindern unterschiedlichen Alters, 

der altersgemäßen Anwendung von fluoridierten Zahnpasten und der Folgen von 

Dauernuckeln für die Gebissentwicklung sowie der Gesundheit im Allgemeinen. 

 

 

Zielgruppe:  Kindertagespflegepersonen und pädagogische Fachkräfte in Krippen 

 

Referentinnen: Dr. Grit Hantzsche 

   Dr. Jana Roediger 

   Gesundheitsamt des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

11.04.2024       17:30 – 19:30 Uhr  

Landratsamt Pirna, Schlosshof 2/4, 01796 Pirna 

Raum Stadtflügel 1.26 

 

kostenfrei 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

29.05.2024       17:30 – 19:30 Uhr  

Landratsamt Freital, Dresdner Str. ,01705 Freital 

Raum FTL.HA.2.35 

 

kostenfrei 
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Thema 3:      Ein Baum mit starken Wurzeln lacht über den Sturm 

 

 

Im Laufe unseres Lebens sind uns viele Menschen begegnet, die uns bewusst oder unbewusst 

Vorbild gewesen sind. Aber auch die eigenen Erfahrungen spielen eine wesentliche Rolle 

dabei, wieviel Vertrauen wir in Krisenzeiten haben. 

 

Wir nehmen uns Zeit, den eigenen Lebensweg anzuschauen, betrachten die Eintragungen in 

der Lebenslandkarte, um die Wurzeln, auf denen sie stehen, wertzuschätzen. Wir reflektieren 

die eigene Biografie und erlebte Traditionen und gehen dabei der Frage nach, was uns 

gestärkt und unterstützt hat und wie wir diese Erfahrungen für die Arbeit mit Kindern nutzen 

können.  

 

Die Metapher des Baumes wird uns durch den Tag begleiten und je nach Wetterlage auch in 

die Natur führen. Es erwartet uns ein lebendiger Tag, an dem alle Sinne angeregt werden und 

wir mit Anderen über uns selbst ins Gespräch kommen.  

 

 

Zielgruppe:  Kindertagespflegepersonen und pädagogische Fachkräfte in Krippen 

 

Referentin:  Kerstin Leubner 

   Dipl. Sozialpädagogin, Systemischer Coach 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

 

Kosten: 

16.03.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

„Regenbogen“ Familienzentrum Freital e.V.  

(MGH – Mehrgenerationenhaus) 

Poststr. 13, 01705 Freital 

 

55,00 Euro (inklusive Pausenversorgung) 
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Thema 4:      „Man kann nicht nicht kommunizieren“ (Paul Watzlawick) 

 

 

Kommunikation scheint ein allumfassendes Schlagwort für besondere Anforderungen und 

vielfältige Situationen zu sein und ist zugleich die Lösung. 

 

Und da das so ist, ist es ratsam, sich damit zu beschäftigen. Vor allem, wenn im 

professionellen Kontext kommuniziert wird. So empfinden wir manche Gespräche mit Eltern, 

Kollegen und Vorgesetzten als besonders herausfordernd und anstrengend. 

Neben grundlegenden Modellen werden herausfordernde Gespräche und Situationen 

beispielhaft betrachtet und Alternativen zur Verfügung gestellt. Abschließend werden 

Bedingungen für gutes Gelingen erörtert.  

Ziel ist es, in allen Situationen entsprechend zu kommunizieren und mögliche 

Missverständnisse, Unklarheiten und Annahmen zu reflektieren und gut miteinander zu 

besprechen.  

 

 

Zielgruppe:  Kindertagespflegepersonen und pädagogische Fachkräfte in Krippen 

 

Referentin:  Anne Fanenbruck 

Dipl. Sozialpädagoge, Systemische Beraterin, Coach 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

 

Kosten: 

13.04.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

„Regenbogen“ Familienzentrum Freital e.V.  

(MGH – Mehrgenerationenhaus) 

Poststr. 13, 01705 Freital 

 

55,00 Euro (inklusive Pausenversorgung) 
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Thema 5:      Entdecken, Forschen, Spielen mit Kindern von 0-3 Jahren 

 

 

Regelmäßige Naturerfahrungen unterstützen Kinder in ihrer gesamten Entwicklung: Reifung 

der Sinne, Bewegungssicherheit, Selbstvertrauen, soziale und kognitive Kompetenzen, 

Sprache, Fantasie als Teil unserer Intelligenz und umfassende Gesundheit. 

 

In dieser Fortbildung bekommen Sie eine Fülle praxiserprobter Anleitungen, wie 

naturkundliche Inhalte spielerisch und gleichzeitig nachhaltig vermittelt werden können. Sie 

erhalten Forscher- und Kreativideen, Buchtipps, Lieder, Reime, Fingerspiele, Rezepte… 

 

Sie werden Bekanntschaft mit der kleinen Spinne Widerlich und den kleinen Monsterkindern 

machen. Von besonderem Interesse wird an diesem Tag der Lebensraum der Heilpflanze 

Brennnessel sein. Ein Teil der Fortbildung findet in der Natur statt.  Und es wird gemeinsam 

ein Mittagessen gekocht. 

 

 

Zielgruppe:  Kindertagespflegepersonen und pädagogische Fachkräfte in Krippe 

 

Referentin:  Kerstin Titzler 

Trainerin „Kinder forschen“ 

 

Organisatorisches: Bitte bringen Sie ein kleines Schraubglas mit Deckel, eine leere 

Plastikflasche oder Dose mit Deckel, ca. 15 Flaschenverschlüsse, 

verschiedene Stifte, eine Schere und ein kleines Knäuel Wolle mit. 

 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

07.06.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna,  

Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

50,00 Euro (inklusive Mittagessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

08.06.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

„Kuppelhalle“ Tharandt, 

Pienner Str. 13, 01737 Tharandt 

 

55,00 Euro (inklusive Mittagessen) 
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Thema 6:      Umgang mit herausforderndem Verhalten 

 

 

Pädagogische Fachkräfte werden immer wieder mit unterschiedlichen Arten von 

herausfordernden Verhaltensweisen konfrontiert. So gibt es im pädagogischen Alltag 

Situationen, die dazu führen, dass Kinder Verhaltensweisen zeigen, die uns Erwachsene 

fordern, an unsere eigenen Grenzen bringen oder ohnmächtig werden lassen. 

 

Hier ist es sinnvoll, einen Blick auf die eigene Biografie und die daraus entstandenen 

Verhaltensweisen zu werfen, um wertschätzend und sensibel handeln zu können. 

 

Das Seminar soll dazu beitragen, herausforderndem Verhalten von Kindern achtsam, 

ressourcenorientiert sowie wertschätzend zu begegnen und Handlungssicherheit zu erlangen.  

Weiterhin soll der Blick für Entstehungszusammenhänge sowie Möglichkeiten des 

Gegenwirkens geschärft werden. 

 

Ziel der Veranstaltung soll sein: 

 

- Grenzen erkennen und setzen 

- Ziehen von Rückschlüssen aus meiner eigenen Biografie 

- Achtsamkeit 

- Umgang mit „besonderen“ Kindern bzw. Eltern? 

 

 

Zielgruppe:  Kindertagespflegepersonen und pädagogische Fachkräfte in Krippen 

 

Referentin:  Heidi Vorholz 

   Erzieherin, Pädagogin, Supervisorin und Mediatorin 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

21.09.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna,  

Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

55,00 Euro (inklusive Pausenversorgung) 
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Thema 7:      Rückenfreundliches Arbeiten in der Kindertagesbetreuung – geht das? 

 

 

Pädagogische Fachkräfte sind in ihrem Arbeitsalltag mit zahlreichen anspruchsvollen und 

verantwortungsvollen Aufgaben konfrontiert.  

Zugleich sind sie vielfältigen psychischen und physischen Belastungen ausgesetzt. Dazu 

gehören häufige Tätigkeiten in ungünstiger Körperhaltung.                    

 

In dieser Weiterbildung erlernen Sie Techniken und Übungen für eine bessere körperliche 

Entlastung bei täglich wiederkehrenden Tätigkeiten. 

 

 

Zielgruppe:  Kindertagespflegepersonen und pädagogische Fachkräfte in Krippe 

 

Referent:  Boris Illichmann 

   Physiotherapeut 

 

Organisatorisches: Bitte bringen Sie ein großes Handtuch und eine Gymnastikmatte mit. 

 

Diese Veranstaltung wird in Kooperation von Fachbereich Kindertagespflege und der 

Gesundheitsförderung des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge angeboten. 

 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

07.05.2024       18:00 – 20:00 Uhr  

Soziokulturelles Zentrum Sonnenstein (Atze e.V.),  

Varkausring 1b, 01796 Pirna 

 

10,00 Euro (inklusive Pausenversorgung) 
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Thema 8:      Bildungsplan 2.0 – Wie gehen wir mit gesellschaftlichen Veränderungen 

um? 

 

Als 2006 der Sächsische Bildungsplan Grundlage und Rahmen für die professionelle 

pädagogische Begleitung von Kindern in Tageseinrichtungen wurde, beschrieb dieser die 

Herausforderungen aufgrund der gesellschaftlichen Veränderungen.  

 

Es ging um die Entwicklung eines veränderten Bildes vom Kind und einer entsprechenden 

pädagogischen Haltung. Diese gesellschaftlichen Herausforderungen und 

Veränderungsprozesse sind nicht abgeschlossen, sondern scheinen heute einschneidender und 

herausfordernder, vielschichtiger und wirkungsmächtiger denn je zu sein. Kinder und ihre 

Familien sind das Abbild dieser gesellschaftlichen Veränderungen und fordern pädagogische 

Fachkräfte in vielerlei Hinsicht heraus.  

 

Wir sind angehalten, uns mit diesen Herausforderungen auseinanderzusetzen, diese zu 

reflektieren, zu analysieren und unser professionelles pädagogisches Handeln daran 

auszurichten.  

 

Grundlage des Workshops bildet die Auseinandersetzung mit dem eigenen professionellen 

Handeln. Praxisbeispiele werden reflektiert und analysiert sowie Wege des Umgangs damit 

aufgezeigt und ausprobiert. Förderliche Kommunikation, die Gestaltung der Erziehungs- und 

Bildungspartnerschaft sowie der Umgang mit den eigenen Grenzen werden in den Blick 

genommen. Ziel ist die Stärkung der Erzieherinnen und Erzieher in ihrem professionellen 

Alltag.  

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referentin:  Anne Fanenbruck 

   Dipl. Sozialpädagoge, Systemische Beraterin, Coach 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

11.06.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna,  

Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

50,00 Euro (inklusive Mittagessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

12.06.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Martin-Luther-King-Haus Schmiedeberg,  

Lutherplatz 24, 01744 Dippoldiswalde OT Schmiedeberg  

 

50,00 Euro (inklusive Mittagessen) 
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Thema 9:     Zwischen Individualität und Gemeinschaft – Wege zur 

beziehungsorientierten Autorität 

 

 

Die zweitägige Veranstaltung lädt ein zu einer Auseinandersetzung mit dem Konzept der 

„Neuen beziehungsorientierten Autorität“ – einem pädagogischen Haltungs- und 

Handlungskonzept.  

 

Frau Petrun Grafe stellt das Konzept mit vielen Beispielen vor, so dass deutlich wird, dass es 

um Stärke statt um (Ohn-)Macht geht, um erzieherische Präsenz und gegenseitige 

Unterstützung in einem respektierenden Miteinander. Der Kerngedanke des Konzeptes ist es, 

einen beziehungsorientierten und gewaltfreien Weg erzieherischer Präsenz zwischen den 

gescheiterten Extremen alter, auf Dominanz und Unterwerfung beruhender oder verweigerter, 

lassez fairer Autorität zu finden. 

 

Es wird der Frage nachgegangen, welche Haltung und welche Grundannahmen und 

Grundsätze sich für Eltern und Pädagogen ergeben können. Wie können Erziehende aus 

persönlicher Stärke und mit Achtsamkeit beziehungsorientiert agieren? Gedanken und 

Empfehlungen für die Zusammenarbeit und Kooperation mit dem Kollegium und den Eltern 

runden die Veranstaltung ab.   

 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referentin:  Petrun Grafe 

   Dipl.-Rehabilitationspädagogin, Business und Personal Coach,  

   Verfahrensbeiständin 

 

 

Termin: 

 

Ort: 

 

Kosten: 

Teil 1:         16.05.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Teil 2:         17.05.2024       9:00 – 16:00 Uhr 

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

120,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 

Termin: 

 

Ort: 

 

Kosten: 

Teil 1:         22.08.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Teil 2:         23.08.2024       9:00 – 16:00 Uhr 

Gästehaus Am Backofenfelsen, Tharandter Str. 6, 01705 Freital 

 

120,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 10:     Jedes Verhalten hat seinen Grund 

 

 

Verhaltensoriginell, auffällig, anstrengend – wir verwenden verschiedene Begriffe, doch 

meinen das gleiche: Kinder, die mehr oder anderes brauchen, Jungen und Mädchen, die 

anders sind und uns dadurch herausfordern. 

 

Immer häufiger werden einige Kinder in Kindertageseinrichtungen so beschrieben und 

können das ganze Team einer Kita an ihre Grenzen bringen.  

 

Auslösende Faktoren für aggressive Verhaltensweisen werden ebenso wie praxisnahes 

Handwerkszeug und Methoden für herausfordernde Situationen im pädagogischen Alltag 

thematisiert, um Konflikte mit Kindern zu bearbeiten und die Kita zu einem Bildungsort für 

alle Kinder zu entwickeln.  

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referentin:  Petrun Grafe 

   Dipl.-Rehabilitationspädagogin, Business und Personal Coach,  

   Verfahrensbeiständin 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

23.05.2024      9:00 – 16:00 Uhr  

Gästehaus Am Backofenfelsen, Tharandter Str. 6, 01705 Freital 

 

60,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

06.06.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

60,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

19.09.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Martin-Luther-King-Haus Schmiedeberg,  

Lutherplatz 24, 01744 Dippoldiswalde OT Schmiedeberg  

60,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

20.09.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Gästehaus Am Backofenfelsen, Tharandter Str. 6, 01705 Freital 

 

60,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 11:     Psychohygiene - gesund bleiben als pädagogische Fachkraft 

 

 

Dieses Seminar richtet sich an Kindertagespflegepersonen und Erzieher, die lernen wollen, 

mit gezielten Methoden den alltäglichen Belastungen gelassener, sicherer und gesünder 

gegenüber zu stehen. 

 

Sie lernen Ihre eigenen aktuell größten Stressoren kennen und sind in der Lage, mithilfe eines 

Stresstests in größeren zeitlichen Abständen Veränderungen Ihres Stresslevels festzustellen. 

Sie werden in die Lage versetzt, ihre eigenen Ressourcen in Bezug auf Stressbewältigung zu 

erkennen und achtsam mit ihnen umzugehen. Eine Ideensammlung macht es möglich, je nach 

Situation für sich selbst geeignete Übungen auszuwählen und anzuwenden. 

Das Seminar ist körperorientiert und führt Sie in verschiedene, leicht zu erlernende und gut im 

Alltag einsetzbare Entspannungstechniken ein. 

 

Schwerpunkte:    -    Wirkungsweisen und Anwendungen von Entspannungsverfahren 

- Progressive Muskelentspannung 

- Autogenes Training 

- Franklin-Technik 

- Atemübungen 

- Blitzentspannung 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referentin:  Livia Seiffert 

   Tanz- und Bewegungspädagogin, Entspannungstrainerin 

 

Organisatorisches: Bitte tragen Sie bequeme Kleidung und bringen Gymnastikmatte, evtl. 

ein Kissen und eine Decke mit. 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

11.04.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

40,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

26.04.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Martin-Luther-King-Haus Schmiedeberg,  

Lutherplatz 24, 01744 Dippoldiswalde OT Schmiedeberg  

 

40,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 12:     Erziehungspartnerschaft mit Eltern gestalten und Kommunikation mit 

den Eltern pflegen 

 

 

Die Erziehungspartnerschaft und Kommunikation mit den Eltern der Kita gestaltet sich heute 

immer differenzierter, da die heutige Elternschaft wesentlich heterogener ist in ihrer Herkunft, 

ihren Vorstellungen und Ansprüchen an die pädagogische Zusammenarbeit.  

Nach der Pandemie wollen vielen Einrichtungen die Kommunikation mit den Eltern und 

Formen der Erziehungspartnerschaft wieder neu beleben bzw. etwas moderner und vielfältiger 

gestalten.  

 

Doch wie kann das in der Praxis aussehen? Wie kann ich analoge und digitale Formen 

sinnvoll kombinieren? Wie erreiche ich auch Eltern mit Sprachbarrieren oder anderen 

Vorstellungen der Zusammenarbeit? Welche neuen Projekte sind denkbar und welche 

Möglichkeiten der Unterstützung im sozialen Umfeld können einbezogen werden? Wie 

können wir als Team unsere Ressourcen dafür gut nutzen?  

 

Im Tagesseminar Sie erhalten Sie theoretischen Impulse, verschiedene Methoden und Formen 

der Zusammenarbeit und Kommunikation werden ausprobiert und diskutiert. Im 

Erfahrungsaustausch mit den anderen Teilnehmenden werden ebenso Ihre Fragen und 

Themen des konkreten Alltags aufgegriffen. 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referentin:  Karina Krause 

   Dipl. Sozialpädagogin 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

12.04.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

16.08.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Gästehaus Am Backofenfelsen, Tharandter Str. 6, 01705 Freital 

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 13:     Unsere Stimme – unser wichtigstes Instrument 

 

 

Unsere Stimme brauchen wir täglich. Aber: Gehen wir immer schonend und richtig mit 

unserer und mit den Stimmen der Kinder um? Wählen wir die richtigen Lieder für unsere 

Kinder aus? Diese und andere Fragen zur Stimme werden an diesem Tag näher betrachtet.  

Die Teilnehmer erhalten einen Überblick über die Entwicklung der Stimme von Geburt bis 

zum Stimmwechsel. Sie üben sich in der musikalischen und methodischen Analyse von 

verschiedenem Liedgut für unterschiedliche Altersstufen und entwickeln praxisbezogene 

Angebote daraus. Dabei setzen sie Elementar- und andere unterschiedliche Begleitinstrumente 

ein.  

Schwerpunkte:   -    Bezug zum Sächsischen Bildungsplan, ästhetische Bildung 

- Musikalische und stimmliche Entwicklung der Kinder (0-11 Jahre) 

- Lockerungs-, Atem- und Einsingübungen  

- Merkmale der gesunden und gestörten Stimme 

- Gestalten von Liedern für unterschiedliche Zielgruppen 

- Befähigung zum schonenden Umgang mit der eigenen Stimme und 

Kinderstimmen 

  

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referent:  Gerd Zuckerriedel 

   Musikpädagoge und Musiker 

 

Organisatorisches: Gern kann das persönliche Instrument mitgebracht werden. Es kommt 

nicht auf die perfekte Instrumentenbeherrschung an.  

 

Es entstehen MP3-Aufnahmen. Auf Wunsch werden Ihnen diese nach 

Bearbeitung in den nächsten Tagen nach der Weiterbildung als E-Mail-

Anhang zugeschickt. 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

03.05.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

24.10.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Martin-Luther-King-Haus Schmiedeberg,  

Lutherplatz 24, 01744 Dippoldiswalde OT Schmiedeberg  

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 



17 

 

Thema 14:     Bewegen und Entspannen nach Musik 

 

 

Gemeinsames Musizieren und Bewegen nach Musik in der Kita sind Bestandteil des 

pädagogischen Alltags. Musik und Tanz sind Ausdruck von Lebendigkeit und Lebensfreude. 

Bewegung mit Musik schafft nicht nur gute Laune, auch die Koordination und das 

Gleichgewicht werden angesprochen und sämtliche Körper- und Hirnzellen aktiviert. 

 

Kinder brauchen Bewegung, Kinder brauchen Musik, Kinder brauchen Sprache. Diese drei 

Bereiche spielen eine wichtige Rolle in der Rhythmik und werden im Rahmen dieser 

Fortbildung auf vielfältige Art miteinander verbunden. Musik wird als Quelle von 

Improvisation und als Struktur gebendes Ordnungsmittel verstanden. Bewegung ermöglicht 

den persönlichen Ausdruck und dient als gruppenstabilisierendes Element. Sprache ist 

Gestaltungsmittel und fördert die Ausdrucksfähigkeit. Insgesamt werden Wahrnehmung, der 

körperliche Ausdruck von Emotionen, Motorik und Kreativität ebenso wie das 

Sozialverhalten gefördert. 

Im Rahmen des Seminars lernen Sie, wie Sie die Kinder mit rhythmischen Methoden dort 

abholen können, wo sie gerade in ihrem Bildungsprozess stehen. Verschiedene Materialien 

wie auch einfache Instrumente kommen zum Einsatz und werden fantasievoll verwendet. Die 

Teilnehmer werden befähigt, die rhythmische Arbeitsweise in ihren pädagogischen Alltag zu 

integrieren. 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referent:  Gerd Zuckerriedel 

   Musikpädagoge und Musiker 

 

Organisatorisches: Bitte bringen Sie, sofern vorhanden, ein Instrument (z.B. Keyboard, 

Gitarre, Blockflöte) mit. Es kommt nicht auf perfektes Beherrschen des 

Instruments und Notenkenntnisse an. 

Es entstehen MP3-Aufnahmen. Auf Wunsch werden Ihnen diese nach 

Bearbeitung in den nächsten Tagen nach der Weiterbildung als E-Mail-

Anhang zugeschickt. 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

27.05.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Martin-Luther-King-Haus Schmiedeberg,  

Lutherplatz 24, 01744 Dippoldiswalde OT Schmiedeberg  

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 15:     Soziale Inklusion – eine musikpädagpogische Chance 

 

 

Auf der Grundlage der UN-Behindertenrechtskonvention wird Diversität zur Richtschnur des 

pädagogischen Handelns. Wie kann der Umgang mit individuellen Unterschieden (z.B. 

Geschlecht, Alter, Religionszugehörigkeit, sozialer Status, individuelle Fähigkeiten und 

Fertigkeiten etc.) pädagogisch gestaltet werden? 

 

Die Individualität und Vielfalt ist eine didaktische Herausforderung bei der 

musikpädagogischen Arbeit. In der Fortbildung werden die kreativen bereichernden 

Potenziale dieser Heterogenität beleuchtet.  Anhand von Beispielen aus dem pädagogischen 

Alltag werden die Erarbeitung von individuellen Lernzielen und deren musikpädagogische 

Umsetzung praktisch erarbeitet und erprobt. 

 

Die Teilnehmer erhalten viele praktische Anregungen zur Umsetzung in ihrer pädagogischen 

Praxis. Musik und Rhythmus bewegen alle - Kinder und Erwachsene.  Dies wird in der 

Fortbildung erlebbar sein. 

 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referent:  Gerd Zuckerriedel 

   Musikpädagoge und Musiker 

 

Organisatorisches: Bitte bringen Sie (wenn vorhanden) ein Instrument (z.B. Keyboard, 

Gitarre, Blockflöte) mit. Es kommt nicht auf perfektes Beherrschen des 

Instruments und Notenkenntnisse an. 

Es entstehen MP3-Aufnahmen. Auf Wunsch werden Ihnen diese nach 

Bearbeitung in den nächsten Tagen nach der Weiterbildung als E-Mail-

Anhang zugeschickt. 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

14.11.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 16:     Entspannungstechniken für Kinder 

 

 

Der Alltag ist oft schnell und hektisch, sowohl für Kinder als auch für Erwachsene. Lärm, 

Unruhe und Zeitmangel können dabei zu Stress führen. 

 

Doch was macht das mit uns und den Kindern? Bereits im Kindergartenalter werden immer 

häufiger körperliche Auffälligkeiten als auch Herausforderungen im kognitiv-emotionalen 

Lernbereich beobachtet. Umso wichtiger ist es, Möglichkeiten der Entspannung in die 

Kindergartenzeit einzubauen.  

 

Es erwarten Sie kindgerechte Entspannungsübungen, Bewegungs- und Ruheangebote. 

Gemeinsam schärfen wir den Blick, wo Ruheinseln im Kita-Alltag entdeckt werden können 

und machen einen kleinen Exkurs ins Kinderyoga. 

 

Schwerpunkte:  -      Was führt zu Stress bei Kindern und welche Auswirkungen hat dieser? 

- Wie können Ruheinseln im Kindergartenalltag gefunden werden? 

- kindgerechte Entspannungsübungen, die gut in den Kita-Alltag 

integriert werden können 

- kleiner Einblick in Kinderyoga 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referentin:  Livia Seifert 

   Tanz-, Rhythmik-, Bewegungs- und Entspannungspädagogin 

 

Organisatorisches: Bitte tragen Sie bequeme Kleidung und bringen Gymnastikmatte, evtl. 

ein Kissen und eine Decke mit. 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

27.08.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

40,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

27.09.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Gästehaus Am Backofenfelsen, Tharandter Str. 6, 01705 Freital 

 

40,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 17:     Wahrnehmung mit Kindern erleben und fördern 

 

 

Wahrnehmung ist ein dauerhafter Prozess, der bereits schon im Mutterleib beginnt und dem 

Menschen Auskunft über sich selbst und seine Umwelt gibt. Das Ausmaß, in dem eine 

differenzierte Sinneswahrnehmung die Entwicklung von Kindern unterstützt, wird oft 

unterschätzt. Die Intelligenz, aber auch die soziale, emotionale und Handlungskompetenz 

werden durch eine frühe Förderung der Sinne positiv beeinflusst. 

 

In dieser Veranstaltung geht es darum, praktische Methoden zur Förderung der sinnlichen 

Wahrnehmung kennenzulernen und auszuprobieren und möglicherweise 

Wahrnehmungsstörungen bei Kindern zu erkennen.  

 

Schwerpunkte:    -    theoretisches und praktisches Wissen um den Wahrnehmungsprozess 

- Wahrnehmungsförderung im Kita Alltag 

- Auswirkungen mangelhafter Wahrnehmung bei Kindern 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referentin:  Anne Pfitzner 

Ergotherapeutin 

 

Organisatorisches: Bitte tragen Sie bequeme Kleidung und bringen Gymnastikmatte, evtl. 

ein Kissen und eine Decke mit. 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

05.09.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

25.09.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Martin-Luther-King-Haus Schmiedeberg,  

Lutherplatz 24, 01744 Dippoldiswalde OT Schmiedeberg  

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 18:     Alltagsintegrierte Sprachförderung und die Zusammenarbeit mit Eltern 

 

Die sprachlichen Kompetenzen von Kindern sind entscheidend für ihren späteren 

Bildungsweg. Sie bei der Entwicklung ihrer Fähigkeiten zu begleiten und zu unterstützen, ist 

eine wichtige Aufgabe für pädagogische Fachkräfte in Krippe, Kindergarten und im Hort. Als 

gewinnbringend für Mädchen und Jungen haben sich dabei verschiedene Methoden der 

alltagsintegrierten sprachlichen Bildung erwiesen, die an den Interessen und Themen sowie 

den sprachlichen Fähigkeiten der Kinder orientiert sind.  

 

Die Fortbildung bietet einen theoretischen Einblick in die Umsetzungsmöglichkeiten und 

Chancen der sprachlichen Bildung für pädagogische Fachkräfte. Dieser Rahmen bietet die 

Möglichkeit, gemeinsam verschiedene Methoden zu erproben, anzuwenden und zu 

reflektieren.  

Ein weiteres Augenmerk wird dabei auf die Zusammenarbeit mit den Familien gelegt, da 

diese eine wichtige Ressource für die sprachlichen Kompetenzen der Kinder sind. Gemeinsam 

mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern sollen Wege für eine professionelle 

Zusammenarbeit erkundet werden. 

 

Schwerpunkte:   -    Worüber reden wir, wenn wir von sprachlicher Bildung sprechen?  

- Reflexion des eigenen sprachlichen Handelns 

- Grundlagen und Methoden der alltagsintegrierten sprachlichen Bildung 

- Sprache im Gespräch entwickeln 

- Wege der Zusammenarbeit mit Familien finden  

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referent:  Robert Jurleta 

Projektkoordinator und wissenschaftlicher Mitarbeiter LakoS 

(Landeskompetenzzentrum zur Sprachförderung an 

Kindertageseinrichtungen in Sachsen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

18.04.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

55,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

22.04.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Gästehaus Am Backofenfelsen, Tharandter Str. 6, 01705 Freital 

 

55,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 19:     Mehrsprachigkeit in Kindertageseinrichtungen 

 

 

Weltweit wächst mindestens die Hälfte aller Menschen mit mehreren Sprachen auf. 

Mehrsprachigkeit ist daher eher die Regel als die Ausnahme. Um angemessen auf die 

Sprachentwicklung der Kinder einzugehen, deren Erstsprache nicht Deutsch ist, ist es wichtig, 

über allgemeine Informationen von Sprachlernprozessen zu verfügen und im Besonderen mit 

den Entwicklungsverläufen beim Erlernen mehrerer Sprachen vertraut zu sein. 

  

Im dialogischen Austausch werden im Rahmen der Fortbildung neben der Thematisierung 

von Besonderheiten im Spracherwerb, verschiedene Methoden der alltagsintegrierten 

sprachlichen Bildung und Förderung für mehrsprachig aufwachsende Kinder ausprobiert. 

Zudem sollen verschiedene Materialien und Hilfsmittel für die pädagogische Arbeit mit allen 

Kindern und Familien vorgestellt und ihre Einsatzmöglichkeiten diskutiert werden.   

 

Schwerpunkte:  -      Sprachentwicklung ein- und mehrsprachig aufwachsender Kinder 

- Gelingensbedingungen für den Erwerb einer weiteren Sprache in 

frühpädagogischen Kontexten 

- Mehrsprachigkeit im Kita-Alltag wahrnehmen und sichtbar machen 

- Methoden der alltagsintegrierten sprachlichen Bildung für mehrsprachig 

aufwachsende Kinder 

- Kommunikation mit allen Familien ermöglichen 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referent:  Robert Jurleta 

Projektkoordinator, wissenschaftlicher Mitarbeiter LakoS 

(Landeskompetenzzentrum zur Sprachförderung an 

Kindertageseinrichtungen in Sachsen) 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

31.05.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Landratsamt Pirna, Schlosshof 2/4, 01796 Pirna 

Elbflügel 1.24 

 

40,00 Euro (ohne Mittagsessen) 
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Thema 20:     Sprachentwicklung und Beobachtung 

 

 

Die Eroberung der eigenen Sprache(-n) gelingt vielen Kindern scheinbar mühelos und in 

Windeseile. Sie erreichen in den ersten 6 Lebensjahren wichtige Meilensteine, die es in 

ermöglichen, mit ihren sprachlichen Kompetenzen weitere Sprachbausteine hinzuzugewinnen.  

 

Im Rahmen der Fortbildung gehen Sie auf die spannende Expedition in den kindlichen 

Spracherwerb und können verschiedene Beobachtungs- und Dokumentationsinstrumente 

kennenlernen und erproben, die den individuellen Sprachstand ein- und mehrsprachig 

aufwachsender Kinder ressourcenorientiert abbilden.  

 

Ausgehend vom Wissen um die Sprachentwicklung und Beobachtung werden in einem 

nächsten Schritt verschiedene Methoden ausprobiert, die die Sprachkompetenzen weiter 

begleiten und unterstützen können.  

 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referent:  Robert Jurleta 

Projektkoordinator, wissenschaftlicher Mitarbeiter LakoS 

(Landeskompetenzzentrum zur Sprachförderung an 

Kindertageseinrichtungen in Sachsen) 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

12.08.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Gästehaus Am Backofenfelsen, Tharandter Str. 6, 01705 Freital 

 

55,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 21:     Im Spiel das Kind entdecken und wieder in mir wecken 

 

 

Um sich gesund entwickeln zu können, brauchen Kinder regelmäßig, also täglich die 

Gelegenheit, sich zu bewegen. Bewegungserfahrungen sind für die gesunde Entwicklung von 

Kindern notwendig. Der gewünschte Erfolg stellt sich nur dann ein, wenn sich Kinder von 

sich aus mit Lust und Freude an Bewegungsspielen beteiligen. 

 

Diese Veranstaltung gibt Ihnen viele kreative und praktische Spielideen und Spielarten an die 

Hand, die im Alltag mit den Kindern umgesetzt werden können. Welche Bedeutung hat die 

Psychomotorik und wie kann Sie angewendet werden? Und wie können motorische 

Fähigkeiten durch Bewegung verbessert werden? 

 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referentin:  Ina Krause 

   Psychomotorikerin, Motopädin mit eigener Praxis 

 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

07.11.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 22:     Psychosexuelle Entwicklung im Kindesalter 

 

 

Wenn Kinder Doktorspiele ausprobieren, sich erkunden, den eigenen Körper und anderer 

Kinder entdecken, Fragen stellen, sich selbst berühren, in Kuschelecken verkriechen und 

ungestört sein wollen, stellen sich vielen Pädagogen die Fragen: Was ist normal? Was fordert 

mich heraus? Was kann ich unterstützen? Wenn man die Entwicklungsphasen in all ihren 

Facetten versteht, ist es möglich, das Verhalten der Kinder besser zu begreifen und sie in 

ihrem Sein zu stärken. 

 

Um mit diesen Themen im Kitaalltag umgehen zu können und Kinder in ihrer natürlichen 

Entwicklung zu unterstützen, beschäftigt sich diese Veranstaltung mit der psychosexuellen 

Entwicklung bei Kindern im Alter von 0 bis 6 Jahren.  

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Krippen und Kindergärten (0-6) sowie 

Kindertagespflegepersonen 

 

Referentin:  Liane Kalisch 

   Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung im Landratsamt 

   Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 

   M.A. Angewandter Sexualwissenschaften 

 

   Vivienne Dienelt 

                                   Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 

                                   Familienberatungsstelle Diakonie Pirna 

                                   B.A. Soziale Arbeit/ Sozialpädagogik 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

12.09.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

30,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 23:     FREUNDE – Ein Präventionsangebot für Kindertageseinrichtungen zur 

Förderung von Lebenskompetenzen 

 

 

Was verbirgt sich hinter dem Begriff „Lebenskompetenz“? Lebenskompetent ist, wer: 

 

 sich selbst kennt und mag 

 Einfühlungsvermögen hat 

 Probleme allein und in Gruppen lösen kann  

 Gefühle wahrnehmen und mit Stress umgehen kann 

 kommunizieren und Beziehungen führen kann 

 kritisch und kreativ denkt  

 

Das FREUNDE – Programm orientiert sich am Sächsischen Bildungsplan und stärkt durch 

seine fünf pädagogischen Vorhaben: „Mit viel Gefühl“, „Kinder reden mit“, „Ein Platz zum 

Streiten“, „Selber-mach-Tag“ und „Inseln der Ruhe“ die Lebenskompetenzen und das 

Selbstbewusstsein der Kinder in frühen Jahren. Dadurch werden wichtige Beiträge zur 

Vorbeugung von Sucht- und Gewaltentwicklung bereits in der Kindertageseinrichtung 

geleistet und Kinder für ihr weiteres Leben gestärkt. Die pädagogischen Vorhaben sind so 

gestaltet, dass sie von den Mitarbeitern der Kitas ohne großen Aufwand in ihrer alltäglichen 

Arbeit umgesetzt werden können.  

In der Fortbildung werden die FREUNDE-Bausteine inhaltlich vermittelt, 

kompetenzstärkende Methoden innerhalb des Systems Kita erlernt und die Vorhaben 

gemeinsam erprobt und diskutiert. 

FREUNDE wird durch das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz 

gefördert. 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindergärten (3-6)  

 

Referentinnen: Maja Schein und Silvia Bühn 

Freunde-Trainerinnen im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

 

 

Kosten: 

MODUL 1:  13.08.2024       9:00 – 15:30 Uhr  

Sport-Aktiv-Hotel, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

MODUL 2:  03.09.2024       9:00 – 15.30 Uhr 

Sport-Aktiv-Hotel, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

80,00 Euro (inklusive Mittagessen) 
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Thema 24:     Bewegung, Spiel und Sport im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt 

 

 

Die ganzheitliche und gesunde Entwicklung unserer Kinder liegt uns besonders am Herzen. 

Daher bietet der Kreissportbund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. schon seit einigen 

Jahren Fortbildungen zur Verbesserung der koordinativen Fähigkeiten und Fertigkeiten von 

Kindern an. Das Fortbildungsangebot richtet sich speziell an pädagogische Fachkräfte, welche 

in Kindergärten arbeiten.  

 

Schwerpunkte:    -    kreative Bewegungslandschaften Drinnen und Draußen 

- Bewegung mit Musik 

- Wahrnehmungsförderung 

- Kinderyoga 

- Entspannung 

 

Zielgruppe:  Pädagogische Fachkräfte von Kindergärten (3-6 Jahre) 

 

Referentin:  Sylvia Lewalder 

   Inh. Kinderturnzeit 

 

Organisatorisches: Bitte Sportsachen und Schreibutensilien mitbringen. 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

03.06.2024       9:00 – 15:30 Uhr  

Sporthalle Heidenau Mügeln, 

Am Sportforum 1, 01809 Heidenau 

 

30,00 Euro (ohne Mittagessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

Kosten: 

10.06.2024       9:00 – 15:30 Uhr  

Sporthalle Heidenau Mügeln, 

Am Sportforum 1, 01809 Heidenau 

 

30,00 Euro (ohne Mittagsessen) 
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Thema 25:     Stadt, Land, Wald – Lebensräume erforschen und mitgestalten 

 

 

Wie viele verschiedene Insekten leben auf unserem Außengelände? Wieviel Wasser braucht 

ein Baum? Warum wird die Straße im Sommer so heiß? Ob in der Stadt, auf dem Land oder 

im Wald – die Lebensräume rund um Kita, Hort und Grundschule bieten jede Menge 

Gelegenheiten zum Entdecken und Forschen in den Bereichen Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaften und Technik (MINT). 

 

In der Fortbildung "Stadt, Land, Wald – Lebensräume erforschen und mitgestalten" erhalten 

Sie Anregungen zum Entdecken und Erforschen von Lebensräumen mit Kindern. Darüber 

hinaus lernen Sie, zusammen mit Kindern Einflussfaktoren und Möglichkeiten für das 

Mitgestalten von Lebensräumen zu erkennen. Sie bekommen Impulse, wie Sie in einem 

partizipativen Prozess mit Kindern Ideen entwickeln und umsetzen können, um positive 

Veränderungen in Lebensräumen zu schaffen. Gemeinsam mit anderen Teilnehmenden 

entwerfen Sie erste Szenarien, wie das in der Praxis gelingen kann, und setzen sich mit dem 

Thema Lernbegleitung und Partizipation beim Entdecken, Forschen und Mitgestalten 

auseinander. 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindergarten und Hort 

 

Referentin:  Kerstin Titzler 

   Trainerin „Kinder forschen“ 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

29.04.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 

 



29 

 

Thema 26:     Der forschende Adventskalender 

 

 

Kinder können die Zeit bis zur Bescherung manchmal kaum abwarten. Mit einer kleinen 

Überraschung pro Tag im Adventskalender fällt das Warten leichter. 

 

Wie wäre es, wenn Sie dieses Jahr den Adventskalender ihrer Gruppe einmal nicht mit 

Schokolade oder kleinen Geschenken sondern mit einer gemeinsamen Forscheraktion für die 

ganze Kindergruppe füllen? Im forschenden Adventskalender verbergen sich hinter den 24 

Türchen wissenschaftliche Rätsel, Forscheranlässe und Experimente aus den Bereichen 

Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik für jeden Tag.  

 

Wenn Sie Lust auf eine neue Füllung haben, dann gibt es in dieser Fortbildung neue Ideen, 

die alle Bildungsbereiche berücksichtigen.  

 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Kindergarten und Hort 

 

Referentin:  Kerstin Titzler 

   Trainerin „Kinder forschen“ 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

25.10.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport Aktiv Hotel Pirna, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 27:     Forschen mit Strom und Energie 

 

 

Woran lässt sich erkennen, ob etwas mit Strom betrieben wird? Was macht eigentlich ein 

Schalter? Was leitet Strom und was nicht? Wie viel Energie steckt in unserem Körper, in der 

Sonne oder im Wind? 

 

In der Fortbildung „Forschen zu Strom und Energie“ gehen Sie diesen Fragen nach und 

wenden Ihre neu erworbenen Kenntnisse über den elektrischen Stromkreis an, indem Sie die 

„Stadt der Erleuchtung“, einen „Heißen Draht“, „Stromwanzen“ oder ein Elektroquiz 

konstruieren. Zudem bauen Sie Ihr Wissen aus, die Familie als wichtigen Bildungspartner der 

Mädchen und Jungen in die Umsetzung dieses Themas einzubinden. 

 

 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte von Krippen und Kindergärten (0-6)  

 

Referentin:  Kerstin Titzler 

   Trainerin „Kinder forschen“ 

 

Organisatorisches: Bitte bringen Sie folgende Materialien mit: eine Rolle Alufolie, 15 

verschieden geformte Holzbausteine, eine Flachbatterie (4,5 V), eine 

Mignonzelle und einen Pappbogen A4. 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

 

Kosten: 

19.08.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

njumii 2 – Das Bildungszentrum des Handwerkskammer Dresden 

Am Lagerplatz 8, 01099 Dresden 

(Raum lt. Anzeigetafel) 

 

30,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 28:     Praxisbewährte Anregungen für anspruchsvolle Kinder im Alter  

von 6-10 Jahren 

 

 

Sich nach Herzenslust austoben, tut jedem Kind gut. Vor allem nach einem bewegungsarmen 

Schulvormittag brauchen die energiegeladenen Kinder Aktivitäten zum Ausgleich.  

Die Bewegung hält sie fit und die Entspannung trägt zum Ausgleich der Kinder bei.  

Davon kann der kindliche Körper, der Geist und das Selbstbewusstsein profitieren. Die 

Bewegung, die Wahrnehmung, das Spiel und das selbsttätige entdeckende Lernen sind 

wichtige Bestandteile psychomotorische Pädagogik.  

  

Schwerpunkte:   -     Bewegungsspiele machen Kinder optimistischer 

- Um zwischendurch die innere Mitte zu finden, ist es wichtig, auch mal 

Ruhe und Stille zu erfahren  

- Bewegung und Entspannung tragen zur Stressregulation bei und wird 

Thema dieser Fortbildung sein.  

  

Zielgruppe:  Pädagogische Fachkräfte von Horten 

 

Referentin:  Ina Krause 

   Psychomotorikerin, Motopädin mit eigener Praxis  

 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

13.09.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Sport-Aktiv-Hotel, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

28.11.2024       9:00 – 16:00 Uhr  

Gästehaus Am Backofenfelsen, Tharandter Str. 6, 01705 Freital 

 

50,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 29:     Einführung und praktische Anwendung in die „Internationale 

Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit bei 

Kindern und Jugendlichen“ (ICF-CY) 

 

Das Wohlbefinden und die Partizipation aller Kinder sind Qualitätsmerkmale in 

Kindertageseinrichtungen. Eine qualifizierte Förderplanung für Integrationskinder ist eine 

zentrale Herausforderung für Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen. Dabei ist die 

Beobachtung, Dokumentation, Reflexion und Förderplangestaltung nach der „Internationalen 

Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit bei Kindern und 

Jugendlichen“ (ICF-CY) die Grundlage für die Arbeit mit teilhabeeingeschränkten und 

behinderten oder von Behinderung bedrohten Kindern. 

 

Im ersten Teil der Fortbildung erfolgt eine Einführung in die Struktur der ICF-CY und erste 

handlungsleitende Einweisungen zur Anwendung der ICF-CY. 

Im zweiten Teil der Veranstaltung gibt die Referentin praktische Hilfestellungen für den 

Umgang mit der ICF-CY für die qualifizierte Förderplangestaltung und die Umsetzung im 

pädagogischen Alltag. 

 

Schwerpunkte:    -    Grundlagenwissen zu Struktur und Anliegen der ICF-CY 

- Beobachtung und Dokumentation als Grundlage der 

Förderplangestaltung 

- Entwicklungsbeschreibung und Förderplanung 

- Übungen zur Beobachtung und Dokumentation von Aktivitäten nach 

ICF-CY 

 

Zielgruppe:  Pädagogische und heilpädagogische Fachkräfte  

 

Referentin:  Constance Sawusch 

Diplom-Pädagogin mit heilpädagogischer Zusatzqualifikation, 

Multiplikatorin ICF-CY, Einrichtungsleiterin einer integrativen und 

heilpädagogischen Kindertageseinrichtung  

 

Organisatorisches: Bitte zur Veranstaltung das Buch „ICF-CY - Internationale 

Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit bei 

Kindern und Jugendlichen“ mitbringen. 

 

Termin: 

Ort: 

 

 

 

Kosten: 

Modul I:    06.05.2024       9:00 – 15:00 Uhr  

Modul II:  13.05.2024        9:00 – 15:00 Uhr 

Landratsamt Pirna, Schlosshof 2/4, 01796 Pirna 

Stadtflügel 3.17 

 

70,00 Euro (ohne Mittagsessen) 
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Thema 30:     Aktivitäten und Partizipation im Lebensbereich Interpersonelle 

Interaktionen und Beziehungen (Lebensbereich 7) der ICF-CY 

 

 

Die Beschreibung und Einordnung der Aktivitäten und Partizipation im Lebensbereich 

„Interpersonelle Interaktionen und Beziehungen“ der ICF-CY gelten vielen pädagogischen 

Fachkräften von Kindertageseinrichtungen als besondere Herausforderungen. 

Das Sozialverhalten im Kita – Kontext ressourcenorientiert zu beschreiben, gelingt mit der 

Reflexion der eigenen pädagogischen Haltung und den entsprechenden Rahmenbedingungen. 

  

Die Fortbildung bietet einen intensiven Austausch zu sozialen Erwartungen, 

Rahmenbedingungen und Herausforderungen zu Aktivitäten und Partizipation im 

Lebensbereich „Interpersonelle Interaktion und Beziehungen“. 

Teilnehmer für diese Veranstaltung sollten bereits Grundlagenwissen in der 

Förderplangestaltung nach ICF-CY haben und danach arbeiten. 

 

Schwerpunkte:   -    Intensiver Austausch zu Aktivitäten und Partizipation im Lebensbereich 

„Interpersonelle Interaktionen und Beziehungen“ 

- Übungen zur Beobachtung und Kodierung von Aktivitäten  

nach ICF-CY 

- Übungen zu Formulierungen von Zielen im Lebensbereich 7 

 

Zielgruppe:  Pädagogische und heilpädagogische Fachkräfte  

 

Referentin:  Constance Sawusch 

Diplom-Pädagogin, Heilpädagogische Zusatzqualifikation, 

Multiplikatorin ICF-CY, Einrichtungsleiterin integrative und 

heilpädagogische Kindertageseinrichtung  

 

Organisatorisches: Bitte zur Veranstaltung das Buch „ICF-CY - Internationale 

Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit bei 

Kindern und Jugendlichen“ mitbringen. 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

30.09.2024       9:00 – 15:00 Uhr  

Sport-Aktiv-Hotel, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

60,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 31:     Anwendung einer qualifizierten Förderplangestaltung nach ICF-CY 

 

 

Die Förderplangestaltung und prozesshafte Fortschreibung der Förderpläne stellt die 

pädagogischen Fachkräfte in der Praxis vor große Herausforderungen. Das Seminar bietet 

intensiven Austausch zu Fragen und Anwendung der Internationalen Klassifikation der 

Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit bei Kindern und Jugendlichen (ICF-CY). 

Die Fortbildung gibt Gelegenheit zum Praxisaustausch und Üben bei der Formulierung und 

Kodierung von Aktivitäten und Partizipation. 

 

Teilnehmer für diese Veranstaltung sollten bereits Grundlagenwissen in der 

Förderplangestaltung nach ICF-CY haben und danach arbeiten. 

 

Schwerpunkte:   -    Festigung des Wissens zur ICF-CY 

- Übungen und Reflexion zur Förderplangestaltung 

 

Zielgruppe:  Pädagogische und heilpädagogische Fachkräfte  

 

Referentin:  Constance Sawusch 

Diplom-Pädagogin, Heilpädagogische Zusatzqualifikation, 

Multiplikatorin ICF-CY, Einrichtungsleiterin einer integrativen und 

heilpädagogischen Kindertageseinrichtung  

 

Organisatorisches: Bitte zur Veranstaltung das Buch „ICF-CY - Internationale 

Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit bei 

Kindern und Jugendlichen“ mitbringen. 

 

 

Termin: 

Ort: 

 

Kosten: 

04.11.2024       9:00 – 15:00 Uhr  

Sport-Aktiv-Hotel, Rottwerndorfer Str. 56 b, 01796 Pirna 

 

60,00 Euro (inklusive Mittagsessen) 
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Thema 32:     Qualität in Kindertageseinrichtungen (QuiK) 

 

 

Qualität in Kindertageseinrichtungen (QuiK) beinhaltet die fachlichen Aspekte zur 

Umsetzung guter pädagogischer Qualität sowie Arbeitstechniken und Methoden für die 

Steuerung und Durchführung interner Qualitätsentwicklung und -sicherung im Team. 

Fachliche Grundlage für die interne Qualitätsentwicklung bildet der Nationale 

Kriterienkatalog für die pädagogische Qualität in Tageseinrichtungen für Kinder (Tietze & 

Viernickel, 2016). Hier wird in 20 Qualitätsbereichen gute und beste pädagogische Fachpraxis 

in den zentralen Bildungs- und Handlungsfeldern beschrieben. 

 

Sie lernen alle Arbeitsschritte des von Pädquis entwickelten Verfahrens interner 

Qualitätsentwicklung kennen und werden befähigt, dieses Verfahren mit Ihrem Team 

durchzuführen. Durch eine enge Verknüpfung mit Ihrer Alltagspraxis wird die 

Qualitätsentwicklung in Ihrer Einrichtung kontinuierlich und prozessbegleitend reflektiert, 

ausgewertet und unterstützt. 

 

Zielgruppe:  Qualitätsbeauftragte in Kindertageseinrichtungen  

 

Referentinnen: Katrin Große und Maja Schein 

Fachberaterinnen Kindertageseinrichtungen und  

Multiplikatorinnen für QuiK  

 

 

Termin: 

 

 

Ort: 

 

 

 

 

Kosten: 

Auftaktveranstaltung am 

06.03.2024       8:00 – 12:00 Uhr  

 

Landratsamt Pirna, Schlosshof 2/4, 01796 Pirna 

im Kreistagssaal 

 

Weitere Termine 2024/2025 folgen 

 

kostenlos  
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Thema 33:     Kinderschutz 

 

Wir bieten vier Module zum Thema Kinderschutz: 

 

MODUL 1:  Kindeswohlgefährdungen erkennen und handeln 

Eine Einführung zum Kinderschutz  

 

MODUL 2:  Kollegiale Fallberatung 

Das Team als Ressource zur lösungsorientierten Beratung 
  

MODUL 3:  Schwierige Elterngespräche führen 

Handwerkszeug für einen gelungenen Dialog  

 

MODUL 4:  Institutioneller Kinderschutz 

Einrichtungen als sichere Orte für Kinder und Jugendliche 

 

 

Zielgruppe:  Leitungen und pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen 

 

Referentinnen: Netzwerkkoordinatorinnen FRÜHE HILFEN 

Kerstin Fritsch (Landratsamt Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge) 

Sozialpädagogin, Systemische Beraterin 

 

Josefine Schuhmacher 

Sozialpädagogin (Deutscher Kinderschutzbund, Kreisverband 

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge) 

 

 

Termin: 

Ort: 

Dauer: 

Kosten: 

Kontakt:  

nach Absprache 

in Ihrer Einrichtung 

2,5h – 3,5h 

keine 

josefine.schuhmacher@kinderschutzbund-soe.de 

Tel. 03504 600967 

 

 

Das Projekt Netzwerk „Frühe Hilfen“ wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den 

Abgeordneten des Sächsischen Landtages verabschiedeten Haushalts. Weiterhin finanziert wird das Projekt 

durch Mittel des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. 

 
 
 
 

 

mailto:josefine.schuhmacher@kinderschutzbund-soe.de
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Datenschutz: 

Die Teilnehmenden werden darauf hingewiesen, dass die zur Abwicklung der Veranstaltung 

erforderlichen persönlichen Daten auf elektronischen Datenträgern gespeichert werden. 

Der/die Teilnehmende stimmt der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der 

personenbezogenen Daten zur Abwicklung der Veranstaltung ausdrücklich zu. Auch von uns 

eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen (z.B. Dozenten, Kooperationspartner) können 

zu diesem Zweck Daten erhalten, wenn diese geltende Verschwiegenheitspflichten wahren. 

Wir speichern diese Daten in unserer Datenbank. Die gespeicherten persönlichen Daten 

werden vertraulich behandelt.  Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der 

personenbezogenen Daten des/der Teilnehmenden erfolgt unter Beachtung der 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und des 

Telemediengesetzes (TMG).  
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Anmeldung 
 

Die Anmeldung zu einer Fortbildung ist ausschließlich online ab dem 22.01.2024 möglich 

 

unter folgendem Link:   https://mitdenken.sachsen.de/1038537  

 

 
 

Der Eingang der Anmeldung wird Ihnen per E-Mail automatisch bestätigt und in der der 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  

 

Die Anmeldung zu einer Fortbildung ist von Seiten der Interessenten verbindlich. Damit 

besteht die Bereitschaft zur vollumfänglichen Teilnahme und es werden die 

Teilnahmebedingungen der Landkreisverwaltung anerkannt. Im Zuge der Anmeldung muss 

die genaue Rechnungsanschrift angegeben werden.  

 

Nach Anmeldung erhalten alle Interessierten eine Information über die Zusage, wenn sie als 

Teilnehmer berücksichtigt werden können. Falls die maximale Kapazität der Veranstaltung 

bereits erreicht ist, wird die Anmeldung über den Link nicht mehr möglich bzw. durchführbar 

sein. In diesem Fall können Sie nur in regelmäßigen Abständen über den Link schauen, ob 

Plätze durch Rücktritt anderer Personen frei geworden sind.  

 

Am Ende einer Fortbildung erhalten die Teilnehmenden einen Fortbildungsnachweis.  

 

Rücktritt und Abmeldung 

 

Bitte bewahren Sie die Bestätigungs-E-Mail auf, da Sie sich darüber bei Bedarf wieder 

abmelden können (Link in der Bestätigungs-E-Mail). 

 

Ein kostenfreier Rücktritt von der Veranstaltung ist nur bis zu einer Woche vor der 

Veranstaltung möglich. Bei späterer Abmeldung oder Nichterscheinen ist eine Rückerstattung 

der Teilnahmegebühr nicht möglich.  

 

Die Inanspruchnahme einer Fortbildungsveranstaltung durch einen Ersatzteilnehmer innerhalb 

der Trägerschaft einer Kita ist jederzeit möglich. 

 

 

https://mitdenken.sachsen.de/1038537

